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Landwirtschaftliche Treibhausgas (THG)-
Rechner sind wichtige Werkzeuge, um 
betriebliche Reduktionspotentiale zu 
identifizieren und Bemühungen zur Re-
duktion der Emissionen zu quantifizieren 
und gegebenenfalls zu entgelten. Basie-
rend auf Literaturstudien und einer glo-
balen Umfrage zur Ausgestaltung und 
Anwendung einzelbetrieblicher THG-
Rechner in praxisbezogenen Klima-
schutzprojekten werden hier die Chan-
cen und Grenzen der entsprechenden 
THG-Rechner ausgelotet. 

Die Rückmeldungen auf die Umfrage um-
fassen 30 Projekte, die insgesamt 23 ver-
schiedene THG-Rechner anwenden. Die 
meisten Projekte stammen aus Indust-
rieländern und haben eine Verbindung zu 
wissenschaftlichen und/oder staatlichen 
Programmen. 

Typischerweise umfassen die System-
grenzen der THG-Rechner alle Emissio-
nen von den Vorleistungen bis zum Hof-
tor. Kohlenstoffsequestrierung in Böden 
und in Biomasse wird nur in ungefähr der 
Hälfte der Rechner berücksichtigt, meist 
anhand von groben Kennzahlen. Daten-
qualität, Leckagen und Unsicherheiten 
werden nur in wenigen Fällen systema-
tisch erfasst. Weiterhin werden überbe-
triebliche systemische Zusammenhänge 
im Sinne einer „Consequencial LCA“ 
(Brander 2022 - 10.1080/17583004.2022. 
2088402), wenn überhaupt, meist nur im 
Rahmen der Klimaschutzprojekte be-
rücksichtigt, nicht aber in den einzelbe-
trieblichen Berechnungsmodellen selbst.  

Gemäß der Umfrage werden THG-
Rechner hauptsächlich für Sensibilisie-
rung, Beratung und Monitoring einge-
setzt. In nur etwa einem Drittel der Pro-
jekte dient die Bilanzierung als Grund-
lage für (finanzielle) Entschädigungen, 
obschon eine solche häufig als Hauptmo-
tivation für den Einsatz von THG-
Rechnern angegeben wird. Entsprechend 

selten ist auch die Auslobung von konkre-
ten Reduktionsleistungen. 

Praktisch umsetzbare und tatsächlich er-
reichte Reduktionspotentiale liegen im 
Mittel unter 15% (Abb. 1). Die theore-
tisch erreichbaren Reduktionspotentiale 
werden dagegen mit durchschnittlich 
22% höher eingeschätzt. 

  
Abb. 18. Vergleich von unterschiedlichen Ab-
schätzungen von Reduktionspotentialen in land-
wirtschaftlichen Klimaschutzprojekten. 

Insgesamt ist die einzelbetriebliche 
Treibhausgasbilanzierung aufwändig und 
komplex und empfiehlt sich vor allem in 
einem Beratungskontext. Eine faire und 
lösungsorientierte Interpretation der Er-
gebnisse unter Berücksichtigung von lo-
kalen Standortbedingungen sowie von 
überbetrieblichen Auswirkungen im ge-
samten Ernährungssystem erfordert viel 
Erfahrung und Fachwissen. Methodische 
Limitierungen bergen die Gefahr von 
Fehlinterpretationen, insbesondere hin-
sichtlich einer effizienten Nutzung von 
limitierten Land- und Biomasseressour-
cen auf globaler Ebene. Die begrenzten 
technischen Reduktionspotentiale und 
die Herausforderungen betreffend deren 
Quantifizierung, Auslobung und fairen 
Entschädigung zeigen die Grenzen des 
einzelbetrieblichen Ansatzes im land-
wirtschaftlichen Klimaschutz auf und 
verweisen gleichzeitig auf die Notwen-
digkeit von strukturellen Anpassungen 
auf übergeordneter Ebene.
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